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löschen îKot
3a, es ifjl noch nicht 311 fpät.
Sajj der Köfemeier geht
©ing er nur nicht fo allein,
2Bürd' er uns noch mehr erfreu'n.

3a, roer hätte das gedacht,
Saß er je uns öreude macht?
Soch, indem er 2ibfchied nimmt,
Sut er's. 2öenn er auch ergrimmt

Gehimpft: 3ch. Köfemeier, ich

2Iusgemeiert jämmerlich
ßab' ich bei der (5chroei3erl<uh
Clnd roarum, roeshalb, roo3u?

3a. es ijt ein arger Klift,
2Senn man literarifch ijt
Clnd nach feinem rofigen ©eijt
Kleier Köfemeier heißt.

CDIIDIICD

(5chöpfungsgefchichte
KlutH." fagte der kleine 2Jnfelm. KZutti,

die Sauline fagt, es gibt ßeuf, die nur ein
Sein oder nur einen 2Irm haben und dabei

doch gar nicht im Kriege geroefen find."
Sa feuf3te die Klutti : 3a, leider gibt es

folche armen 2ïïenfchen."
Sas oerjtand der kleine Knfelm nicht.

Clnd er fragte: 3a. aber roarum gibt der
liebe ©ott denn denen nur ein Sein oder
einen 2Jrm?"

Sa ftubte die Klutti. Senn fi« roollte
die kindliche Snantafie nicht mit den grau-
figen Singen oernichtender Unglücksfälle
fpeifen. Soch der kleine Knfelm erinnerte
fich an die biblifche ©efchichte, und da er
auch des ©rdkloßes gedachte, aus dem
©ott den Klenfchen formte, da durchfehaute
er plöblich das ©eheimnis der Gchöpfung
und fagte:

KSeißt, Klutti, ich glaub', dem lieben
©ott is 'mal der Cehm ausgegangen und
da hat's bei manchen Ceuten nur 3U einem
Bein oder einem Krme gereicht xi-Ki

Sur .Kapitulation oon Glten
Gs kamen aus oielen Kantonen
Kanonen und roelfche Gchroadronen
Clnd fchlugen die Gooietroehre :

ölugs flohen die Gchroadroneure...
Ski

2fus der 2<riegs3ßit
Kur3e Kleider halten nicht immer am

längjten.
1 * *

0

Surch Kacht 3um Gicht!
Kus ßeuchtmittelnot 3um Kachtlicht!

Ski

Frauen- u. Männerleiden
jeder Art behandelt diskret. Langjähr. Erfahrung.
Dr. med. EL Andrae, Arzt, Herisau, Wiesental 462 N,
unweit Bahnhof. Sprechstunden täglich v. 9 3 Uhr,
Sonntags 9-1 Uhr. Anfrag, mit Retourmarke erbeten.

Vcrlanaen Sîe überäll

Mir niemals versagender Bronzefeder

Bejugaguellen werden nachgewiesen durchAlexander Brero Zumikon bei Zürich

Grand Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstrasse 18 Sein. 5948

Vom 28. November bis inkl. 1. Dezember 1918:
Wochentags 7 11 Uhr. Samstag und Sonntag 211 Uhr.

4 Akte 4 Akte

Susanne Grandais!!
die grosse Künstlerin in ihrem neuesten Filmwerke

Die Belagerung der Drei"
4 Akte 4 Akte

Detektiv- und Kriminal - Roman

EDELWILD
oder:

Ein geheimnisvolles Verbrechen!
In der Hauptrolle: Die berühmte ungar. Künstlerin

MARIA FEIN.

ftPeuvente
rüricfi S SrStlistrau« *«

Zu verkaufen:
Eine Anzahl neue runde

Wiurgehalsbander far Hunde
aus bestem Rindleder mit Schild
zu folgenden billigen Preisen:
No. Fr.
8 für Schosshunde 1.76

13 für Collies, Jagdhunde 2.60
16 für Jagdhunde (grössere) 8.26
21 f. Doggen, Bernhardiner 4.85
Prima Hundebürsten (Spratt)Pr. 4. Alles weit unter den
heutig. Preisen: Frl. E. Ernst,

Zentralstrasse, üster.

Silie lösen eltberühmtes

20Jahrejii£er
auch genannt Exlepang, gibt
jedem grauen Haar die Ii ühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u
Aerzten etc. empfohlen. Ein Ver
such genügt. Preis der Flasche Fr
8.60, franko. Diskreter Postversand
Qeneralvertrieb -. Max Hoooe,Basel 18. 1816

Dia praktischste
und billigste

Butter-
Maschine!

Pat. No. 7S1S2

per Stack Fr. 3.
erhalten Sie in allen
Haushaltungsgesch.

od. yersend. Sonorer,
z.Irchelbnrg, Ztirieh6

Kraft, Gesundheit
für jedermann d.
das neue
Zimmergymnastik -System,
ohne Hanteln, ohne
Apparate. Leicht
ausführbar. 10 Min.
tägl. Brochüregrat.
Prof. Wehrheim,

Le Traya» (Var),
Frankreich. 1925

BW Kaufen Sie nur "96
Huber's

PhotoDarometer
Das Wetter 1822 Stund,
voraussagend. Lassen Sie sich v.
minderwertigen Angeboten, wie solche
bereits im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg. Balten-
berger, Morgartenstr. 26, Zürich 4.

Sind Sie orientiert?
FlttSSige Seife, Marke Elka", ist gute Waschseife fürHaushalt und Gewerbe (kein Ersatzprodukt).ToiiBtteseife fiiiSSig, Marke Elka", fein parfümiert ist einvorzügliches Produkt für Hotel, Pensionen, Anstalten undBureaus.

MIRAG", bestbewährtes Reinigungsmittel für Haushalt undGewerbe, unerreicht in Wirksamkeit.
Typenwasehltlittel für Druckereien, bestens empfohlen.Knaeheeleim, flüssig, echt, für Maler und Tapezierer.Bodenwichse, Schmierseife, Waschpulver, Waschbläue undShampoo.

Alles in Ia Qualität beziehen Sie am vorteilhaftesten durch:L. Kaeehélé, ehem. Produkte, Zürich 8, Mühlebachstr. 125.

uchen Sie
Angestellte

Dann inserieren Sie in der Schweizer "Wochen-
Zeitung: (Verlag-: Jean Frey in Zürich), die in denKreisen der bessern Arbeiter und des Mittelstandesstark verbreitet ist und als Stellenvermittlerin

anerkannt beste Dienste leistet.

Ad. Byland

GARTENGERÄTE!

In reichster Auswahl

Elsenwaren handlung
Rennweg 21

Einladung
aum ©cSrrntrfi 6er ©nntt<5nßlet<ten. fofern Sie un (SrUjfce er»frnnlt finb, au -Suftett, £>nlêri>cfi.ôeiferîeit leiben, ©te merbenbttref) ben ©ebrnittf) ber ©nüa«ïnutetteit geficitt.

2>iefe früfjer oon b. ©olbenenSipotnete in SBofel Dero eft eilten2Bnbei't=£abIetten finb überall, er»bn'Itltcö tn btnuer £oîe mit oben=fieBenSer ©ntm=9)inrEe à Sr. 1.75.SBorfiebt vov SüctefMBnutnaen beimivfnfnnf 1923

Röscnen Rot
Io. es ist noà niât zu spät.
Daß äer Rösemeier gent
Ging er nur niât so allein.
Würä' er uns noà menr erfreu n.

Io. wer bätte äos geâaàt.
Daß er je uns Sreuäe maàt?
Doà. indem er Adsàiect nimmt.
Tut er's. Wenn er auà ergrimmt

Sàimpst: Ià. Rösemeier. ià
Ausgemeiert jâmmeriià
Kab' ià bei äer Scbweizerkuk
«Unä warum, wesbaib, wozu?

Ia. es ist ein arger Alist.
Wenn mon iiterorisà ist
«Unä naà seinem rosigen Geist
Aleier Rösemeier beißt. N«d°>so°n°r

cDiicziiciD

Scköpsungsgesckickte
Alutti." sagte äer kleine Anselm. Alutti.

äie Pauline sagt, es gibt Leut'. äie nur ein
Bein oäer nur einen Arm boben unä äabei

âoà gor niât im Ariege gewesen sinä."
Da seufzte äie Alutti : ..Ja. leiäer gibt es

soiàe armen Alensàen."
Dos verstanä äer kleine Anselm niât.

Unä er fragte: Ja. ober warum gibt äer
liebe Gott äenn äenen nur ein Bein ocier
einen Arm?"

Da stutzte äie Alutti. Denn sie wollte
äie kinâiiàe Pbantasie niât mit äen grausigen

Dingen vernicbtencler «Unglücksfalle
speisen. Doà äer kleine Anseim erinnerte
sià on äie bibiisàe Gesàiàte. unä äa er
auà äes Eräkioßes geoaàte. aus äem
Gott äen Alensàen sormte. äa âuràsàaute
er plôtzlià äas Gebeimnis äer Scnöpsung
unä sagte:

Weißt. Alutti. ià glaub', äem lieben
Gott is mal äer Lebm ausgegangen unä
äa bat's bei mancben Leuten nur zu einem
Lein oäer einem Arme gereiàt

-Jur Kapitulation von Ölten
Es kamen ous vieien Aantonen
Aononen unä weisàe Sàwoâronen
Unä sàiugen äie Sooietwebre:
Slugs stoben äie Sàwaâroneure...

Skl

Aus der Xriegszeit
Aurze Aleiäer balten niât immer am

längsten.

Durà Aoàt zum Liât.
Aus Leucntmitteinot zum Aaàtiiàt!

Ski

krsllkllll.Mllllkrìkià!
jsäsr ^rt bski-uäsli cliskrst. I^snsjsbr. lZrkubruniz.
vr. wvcì. IZ. àâr»s, à?t, llvris»n,Wjsssntà1462 5l,
unv?«it ks.knbc>k. Lprsvbstuncisn tsHlicîK v. 9 3 Illlr,
8oollt»8s î1-1 llkr. ^okrg-K. niit lìstonrmàào «rbstsn.

rlit nisniâis versâzsncler rZronisrecler

^lexâncier- vrerc» ^umikon bei Aricti

^elspnon S»lI0N0>?»tr»»»0 ttS Seln. SS48

Vom 28. November bis inkl. 1. Dezember 1918:
^Vockentsgs il s^kr. Lümsts^ unci LonntsZ 2 ll I^kr.

4 àte 4 àie

Zusanne Orancl-zis!!
clie grosse Künstlerin in ikrem neuesten l?ilmverke

l)ie VelaZerun^ äer Drei"
4 H.kte 4 àte

Detektiv- unct Kriminal - Fomsn

l2vl2l_>VII_v
ocler:

l^in ^àeimni5V0ÌleL Verbrechen!
In cler blsuptrolle: vie berükmte unc-sr. Künstlerin

iìt>«»»v»->t«

?li vkllìiZlisôiiî
Mn» à2sbl nsns rnnâv

>Vii»i;«kàl8bàok1vr tltr lZnncie
sus bestem kìincîlcscisr witLobllcl
2N kolKsnäsn biUissn ?r«Is«n:
là I-r.
8 kür Lobossbunä« t. 75

13 lür Oolliss. ^à«6kuniis 2.S0
Ig tür ^ÄKäbun6« <xrö«ssr«) 3.2ö
21 t. DoKAsii, Lvrno»rà«r 4.3s
?riws. Unnciobürstsu (Lpr»tt)?r. 4. ^IIss v?eit unter äsn
bslltie. ?rsissn: ?rl L. Li»st,^sntrs,lstrîu>ss, tUster.

k-îl^t» I sciieilendeixtSINS I0LVN «eitderilllmte^

sucli xensnnt rlxi«zvit»>, xil»
«ieàer. Seit lv ^sliren von Prot, u
^«r-ten etc. empkoklen. Lin Ver
«ucd xenii-t. preià cler Llsscke ?r
8.KV, kr-nko. vislcre'.er postversincl
iZener-lvertrieb : Ula» ilila»»«,»»»»> >s. i»w

Di« pr»ktis«kst«
nnà bIlUKSt«

t>I<>. 75I5S
pop StlSvIl z.

erkälten Li» io »Ilsn
Hausk itltu r> es res oi».

06. vsrssnci. «vagrv?,
z.lredslbnrjz. ^itriskS

Krstt, llesunrNrelt
kür zeclerrn-nn â.
lias neue /Immer.
xvmnastill-8vsiem,
oNne rlântsln, okne
Appârsle. I.eicnl
âu-kânrdâr. Ill iVlia.
tâAi. Lro-cdiirexrÄi.
Prot. Welirlielm,

I.e l'rsvs» (Vsr).
r^rznweick. I92S

SOM" itsuton Sie, nur» "WG

Llldkr'8

pllllllllllll'W.tei'
O->s Vetter 1822 Stuncl. vor»us-
ssgencl. I-sssen Sie sicn v. rnincler-
Zeitigen ^nZedoten, vie soicke
bereits im rtSl llei sincl, nickt tiiu-
scken. preis r^r. I.S0. 0x. Sslren-
derxer, lVrorx-rrteostr. 2ß, ?ürlcd 4.

à// L/s s/à/à/?
rmssiz« s»îf», lVìà Lilcs", ist euto Wssc-Kseito fürblsusbiilt uncl (Zewerbe (kein rlrsst^proäukt).?0îl0tt««»«if« flv««j>, iVlgrke tllks", sein psrkümiert ist ein

vorzlüßlickes proâukt kür biotel, Pensionen, ^nstslten unâLuresus.
Iltllkkk"- bestbevvâkrtes lîeiniAunA-mittei tur bisusk-ilt unclOewerbe, unerreickt in Vt/irkssmlceit.
?Zf>IiSI>«l>«»Kmïttt»I tür Druckereien, bestens empkoklen.iînooIZ«»Ii»ÏM- kiussij?, eckt, kür iVlsier unci l'spe^ierer.?0>>«N«»>0k»«, Lckmierseiks, Vt/asckpuiver, VVssckblàue unâLksmpoo.

^Iles in Is Qualität be^ieken 8ie sm vorteilksktesten clurck:it.. >Xs««I>tIS, ckem. prociukte. Ivriotti », ivlüklebscks'tr. 125.

llàen Lie

OaoO àseriere» Lie ia cker Lckvreiser ^ockeri-
^eituax (Verlax; 5e2Q t?rev à Zürich), clie à clen
Dreiser» cler besser« /^beiter uacl cles lvIittelstaricleL
stark verbreitet ist uncl als Ltelleaverraittlerir»

arierkaQQt beste Dienste leistet.

All. kxlgiill

In r»Iokst«r >>cusv,gkl

Iül»onvvsrsn ksncilung
koan«og 21

-mm Gcliranch dcr Gl>ba>-Ll>blet<ten. sofern Sie an Grivveerkrankt sind, an Husten. Scilswcv.Heiserkeit leiden. Sie werdendurch den Gebrauch der Gaba»Tabletten aebeilt.
Diese früher von d. GoldenenNvotlieke in Bafel liera est eiltenWvbert-Tablctten sind überall er-vältltch in blauer Dose mit oben-stevender Gaba-Marke à Fr. 1.75.Vorsicht vor Nachahmungen beimEinkauf! 19S8
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